








SCHLIESSKANTENSICHERUNG,
UNFALLSCHUTZ-
KONTAKTLEISTE
Die Hinderniserkennung mit Sender 
und Empfänger ist in das Gummi-
Dichtungsprofil des Tores integriert. 
Wenn die Signalübermittlung durch 
eine Person oder ein Hindernis un-
terbrochen wird, stoppt das Tor und 
läuft zurück. Der maximale Druck im 
Kontakt mit dem Gummiprofil beträgt 
40 kg. Als Alternative bietet sich eine 
berührungslose Überwachung mittels 
einer voreilenden Lichtschranke an. 

VOREILENDE LICHTSCHRANKE
Bei dieser Option verläuft die Hinder-
niserkennung schon 8 cm vor der 
Hauptschließkante. Wenn sich die 
Unterseite des Tores einem Hinder-
nis nähert, wird ein Signal direkt an 
den Antrieb übermittelt, die Bewe-
gung des Tores wird gestoppt und 
es wird wieder hochgefahren. Diese 
Sicherheitsvorrichtung arbeitet so-
mit ohne Berührung von Personen, 
Waren oder Transportmitteln.

LICHTGITTER
Die Industrie-Sektionaltore können 
optional auch mit einem Lichtgitter 
ausgestattet werden. Das Lichtgitter 
besteht aus Sender und Empfänger 
und ist werksseitig innerhalb des Lauf-
schienensystems montiert, wodurch 
die Verdrahtung nicht sichtbar ist.

STATIONÄRE SICHERHEITSLICHTSCHRANKE
Für Tore mit Impulssteuerung, bei denen der Benutzer 
bei der Bedienung des Tores die Toröffnung nicht sehen 
kann, ist eine Sicherheitslichtschranke vorgeschrie-
ben. Zwei Versionen sind verfügbar: Eine Version mit 
Sender und Refl ektor und eine Version mit Sender und 
Empfänger. Bei beiden Systemen befi ndet sich der Sender 
an der Laufschiene auf der Seite des Steuerungsteils, 

auf der gegenüberliegenden Laufschiene befi ndet sich 
ein Refl ektor oder Empfänger. Wenn der Strahl zwischen 
dem Sender und dem Refl ektor/ Empfänger unterbro-
chen wird, erhält der Antrieb ein Signal, das ihn stoppt 
und die Bewegung umkehrt. Die Version mit Refl ektor ist 
störanfällig bei Staub und Feuchtigkeit, bei der Version 
mit Empfänger ist das kein Problem.
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SCHLUPF- UND NEBENTÜREN
40/ 60

In ein Novoferm NovoLux oder Thermo Tor kann eine 
Schlupftür integriert werden, welche unter bestimmten 
Voraussetzungen sogar als Fluchtweg zugelassen wer-
den kann. Fragen Sie in jedem Fall bei den örtlich zustän-
digen Behörden nach, damit Sie Sicherheit bei der Wahl 
der korrekten Schlupftür haben. Aus Unfallschutzgrün-
den kann es von Vorteil sein den Durchgang von Men-
schen und Gütern getrennt zu halten. Dies ist mit einer 
festen Durchgangstür in der Gebäudefront, unabhängig 

vom Sektionaltor oder einer Nebentür in Toroptik, 
unmittelbar neben dem Sektionaltor möglich. Schlupf-
türen können in das Sektionaltor integriert werden, sie 
sind jedoch kein Plus für die Stabilität des Tores. Zudem 
gibt es Einschränkungen bezüglich Breite, Höhe und 
Schwellen höhe der Schlupftür, wodurch diese möglicher-
weise nicht den geltenden Gesetzen und Vorschriften für 
Fluchttüren entsprechen. 

NOVODOOR SOLUTIONS



GETRENNTER DURCHGANG FÜR PERSONEN UND GÜTER

Türen und Tore für Menschen und Güter vollständig 
getrennt.

Türen und Tore für Menschen und Güter getrennt, aber in 
der gleichen lichten Öffnung.

Schlupftür für Menschen, integriert in das Sektionaltor 
für Güter. 
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NEBENTÜREN IN TOROPTIK
Der Vorteil einer Nebentür liegt darin, dass die 
Durchgänge für Personen und Güter vollständig 
voneinander getrennt sind. Dies erhöht die Sicherheit 
für die Nutzer. Eine Nebentür wird in der Gebäudefront 

neben dem Sektionaltor eingebaut. Die Nebentür ist 
optisch ansichtsgleich zum Sektionaltor. Dadurch wird 
diese Lösung architektonisch zu einem ansprechenden 
Gesamtbild.

WÄHLEN SIE DIE RICHTIGE TÜR
Eine Nebentür lässt sich entweder nach innen oder 
nach außen öffnen. Dabei haben Sie die Wahl zwischen 
einer DIN-Links oder DIN-Rechts angeschlagenen Tür.

Wenn die Nebentür gleichzeitig die Funktion einer 
Fluchttür haben soll, dann muss diese Tür grundsätzlich 
nach außen öffnen.

DIN-Links DIN-RechtsDIN-Rechts DIN-Links
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Ein Sektionaltor wird immer hinter der lichten Öffnung 
montiert. Dementsprechend werden standardmäßig 
auch die Nebentüren in Toroptik hinter der lichten Öff-
nung installiert, damit sich eine einheitliche und an-
sprechende Optik der Gebäudefront ergibt. Dies hat 
zwei Vorteile: Tür und Tor liegen in einer Flucht und

die Durchgangsbreite der Nebentür liegt bei ca. 810 mm,
bei einer lichten Breite von 1.000 mm. Bei der optional 
möglichen Montage in der Öffnung, liegen die Oberflä-
chen von Tür und Tor nicht in der gleichen Ebene und die 
Durchgangsbreite beträgt bei der gleichen lichten Tür-
breite nur ca. 750 mm.

110º

Durchgangsbreite Tür: 
810 mm

Lichte Breite: 1.000 mm

9595

MONTAGE HINTER ODER IN DER LICHTEN ÖFFNUNG
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SEKTIONALTORE MIT INTEGRIERTER 
SCHLUPFTÜR

Novoferm bietet außerdem die Möglichkeit eine Schlupf-
tür in das Sektionaltor zu integrieren. Unsere Schlupf-
türen erfüllen sowohl optisch als auch sicherheitstech-
nisch die höchsten Anforderungen. Sie haben ein cleve-
res, eingebautes Scharniersystem, ein perfekt ausge-

richtetes Schließsystem mit Stabilisierungsnocken, einen 
eingebauten Sicherheitsschalter* und standardmäßig 
einen Gleitschienen-Türschließer. Es gibt drei mögliche 
Ausführungen der Schwellenhöhe: 16, 110 und 195 mm.

* Gilt nur bei elektrisch betriebenen Toren.
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INTEGRIERTER SCHLUPFTÜR-
KONTAKT SCHALTER
Der Schlupftürkontakt schalter, der unter der Nockenauf-
nahme montiert wird, ist eine integrierte Sicherheitsvor-
richtung, die gewährleistet, dass das elektrische Sektio-
naltor nicht betätigt werden kann, wenn die Schlupftür 
geöffnet ist. 

STABILISIERUNGSNOCKEN
Das Tor wird durch die sogenannten Stabilisierungs-
nocken in optimaler Position gehalten. Die Tür wird da-
her nie „hängen”; gleichzeitig sorgt dieses System dabei 
für eine bessere Abdichtung zwischen Schlupftür und Tor.
Der Magnetkontakt des Schlupftürkontaktschalters (nur 
bei elektrischen Toren) sitzt unter der Nockenaufnahme.

16 MM NIEDRIGE SCHWELLENVERSION
Die Schlupftürschwelle ist in einer Höhe von nur 16 mm
und einer Breite von 111 mm erhältlich. Eine Schwelle 
mit dieser geringen Höhe entspricht unter bestimmten 
Bedingungen den nationalen Richtlinien für Fluchtwege.

1

POSITIONIERUNG
Aus Gründen der Stabilität des Sektional tores kann eine 
Schlupftür nicht in den äußeren Feldern positioniert 
werden. Die Zeichnungen zeigen, wo die Tür angebracht 
werden kann, und wo nicht. Schlupftüren können in 
Sektionaltoren bis zu einer Torblattbreite von maximal 
6.000 mm eingesetzt werden.

3

2

5

OPTISCH ANSPRECHENDES
SCHLUPFTÜR-DESIGN
Novoferm hat das Schlupftür-Design rundum optimiert. 
Zum Beispiel wurde das Scharniersystem in das Sektio-
naltor integriert, dadurch sind an der Außenseite keine 
Befestigungen mehr sichtbar.

OPTIONAL: FARBIGE SCHLUPFTÜR-PROFILE
Die Schlupftür-Profile sind standardmäßig in Aluminium 
ausgeführt, somit heben Sie sich je nach Torfarbe deutlich 
vom Torblatt ab. Je nach Kundenwunsch können die Profile 
optional auch in Torfarbe lackiert werden. Dann ergeben 
Torblatt und Schlupftür-Profile ein einheitliches Bild.

4
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INTEGRIERTE SCHLUPFTÜR
ALS FLUCHTTÜR

Wenn Sie die integrierte Schlupftür als Fluchttür verwen-
den wollen, wenden Sie sich an die örtlichen Behörden 
und fragen Sie nach den Vorschriften. In Abhängigkeit von 
der Anzahl der in einem Gebäude anwesenden Personen 
legt der Gesetzgeber fest, welche Anforderungen eine 
Schlupftür erfüllen muss. In der Regel kommt es auf vier 

Kriterien an, die entscheiden, ob eine Tür als Fluchttür 
geeignet ist: die Art der Schließvorrichtung, die Türbreite, 
die Türhöhe und die Schwellen höhe. Grundsätzlich öffnet 
eine integrierte Schlupftür immer nach außen, dies ist 
Vorschrift für Türen mit Fluchttür-Funktion.

1

2

3
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1

TÜRBREITE UND TÜRHÖHE
Je nach örtlichen oder landesweit geltenden Richtlinien 
schreiben der Gesetzgeber und die Aufsichts behörden 
eine Mindest-Türbreite und -Türhöhe vor, wenn eine 
Schlupftür die Funktion einer Fluchttür haben soll. 
Die Standardbreiten und -höhen der Schlupftür sind 
abhängig von der Konfiguration des Tores. Dies kann

jedoch optional angepasst werden. Die maximale Breite 
einer integrierten Schlupftür beträgt 940 mm, die 
maximale Höhe 2.250 mm. Halten Sie Rücksprache 
mit den örtlichen Behörden, wenn die Schlupftür die 
Funktion einer Fluchttür haben soll.

2

PANIKSCHLOSS
Schlupftüren, die die Funktion einer Fluchttür haben, 
müssen mit einem sogenannten Panikschloss ausge-
stattet sein. Panikschlösser sind in verschiedenen Aus-
führungen erhältlich. Eine Schlupftür mit Panikschloss 
kann jederzeit mithilfe des Drückers an der Innenseite 
entriegelt werden, selbst wenn die Tür abgeschlossen ist.

16 MM NIEDRIGE SCHWELLENVERSION
Unter bestimmten Bedingungen entspricht die Schlupf-
türschwelle den nationalen Richtlinien für Fluchtwege. 
Hierzu hat Novoferm extra eine Schlupftürschwelle mit 
einer geringen Höhe von nur 16 mm und einer Breite von 
111 mm entwickelt.

16

3
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NORMALE SCHLÖSSER
•  Schloss mit beidseitigem Drücker
•  Schloss mit festem Knauf an der Außenseite und

Drücker an der Innenseite

PANIKSCHLÖSSER (Siehe Abbildungen oben rechts)

•  Panikschloss mit festem Knauf an der Außenseite und 
Drücker an der Innenseite (Panikfunktion E)

•  Panikschloss mit Drücker beidseitig (geteilte Nuss, 
Panikfunktion B)

•  Panikschloss mit festem Knauf an der Außenseite und 
Griffstange an der Innenseite (Panikfunktion E)

•  Panikschloss mit Drücker an der Außenseite (geteilte Nuss) 
und Griffstange an der Innenseite (Panikfunktion B)

Je nach Situation schreibt die örtliche Behörde den Einsatz 
von Panikschlössern vor.

SCHLOSS- UND DRÜCKER-VARIANTEN FÜR SCHLUPFTÜREN

1

2

3

3

Wir legen bei unseren Schlupftüren großen Wert auf 
Sicherheit und Benutzerfreundlichkeit, mit einem 
besonderen Augenmerk auf optisch möglichst 
ansprechenden Einsatz von Scharnieren, Schaltern, 

Schlössern und Zusatzschlössern. Auch bei der Auswahl 
der Schwellenhöhe, Öffnungs richtung, Türabmessungen 
und Positionen von Türen beraten wir Sie gerne 
ausführlich.

Im Novoferm-Sortiment von Schlössern für Schlupftüren
finden Sie sechs Typen: Zwei normale Schlösser und 

vier Panikschlösser (für den Fall, dass die Schlupftür die 
Funktion einer Fluchttür übernimmt).
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PANIKSCHLOSS MIT PANIKFUNKTION E
Die Tür ist auf der Innenseite mit einem Drücker oder 
einer Griffstange und auf der Außenseite mit einem 
feststehenden Knauf ausgerüstet. Die abgeschlossene 
Tür kann von innen über die Panikfunktion im Schloss 
und von außen mit dem Schlüssel geöffnet werden.

PANIKSCHLOSS MIT PANIKFUNKTION B
Die Tür ist beidseitig mit Drückern ausgerüstet. Die abge-
schlossene Tür kann von innen über die Panikfunktion im 
Schloss geöffnet werden. Der äußere Drücker ist in Leer-
lauffunktion. Durch Entriegeln mit dem Schlüssel bis zum 
Anschlag wird die Normalfunktion erreicht und die Tür ist 
von innen und außen mittels Drücker zu öffnen. Durch das 
Abschließen mit dem Schlüssel werden Panik- und Leer-
lauffunktion wiederhergestellt (Umschaltfunktion).

ZUSATZSCHLÖSSER
Für zusätzliche Sicherheit können Sie zwei weitere 
Schlösser, in der obersten und der untersten Sektion der 
Tür, anbringen lassen. Alle Zylinderschlösser lassen sich 
mit dem gleichen Schlüssel bedienen. Die Zusatzschlös-
ser haben Drehknöpfe, sodass diese Schlösser von innen 
ohne Schlüssel zu öffnen sind.

3
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Novoferm hat sich in den Bereichen Wärmedämmung, 
Geräuschreduktion und Preisgestaltung ehrgeizige Zie-
le gesteckt. Unsere Forschungs- und Entwicklungsab-
teilung hat es geschafft ein schnelles Sektionaltor mit 
guter Wärmedämmung zu entwickeln – das NovoSpeed 
Thermo. Speziell entwickelte Rollen begrenzen Lauf-
geräusche auf ein Minimum. Dieses patentierte System 
ermöglicht auch das einzigartig schlanke Design des 
NovoSpeed Thermo. Traditionell werden in häufig ver-
wendeten Außenöffnungen oft zwei Tore angebracht, ein 
wärmedämmendes Tor für den Einsatz bei Nacht und ein 
schnelles Rolltor, das während des Tages verwendet wird.  

Das NovoSpeed Thermo vereint das Beste aus beiden  
Welten in einem einzigen Produkt. Eine Investition, die 
sich in kürzester Zeit bezahlt macht! Das NovoSpeed 
Thermo öffnet 6x schneller als ein konventionelles 
Sektionaltor und benötigt lediglich einen Freiraum von  
600 mm über Sturz. Die reguläre Paneelhöhe beim  
NovoSpeed Thermo und S600 beträgt 366 mm. Bei 
ausreichender Einschubtiefe ist das S600 die richtige 
Alternative zum attraktiven Preis.

SCHNELLLAUF-INDUSTRIE-SEKTIONALTOR
NOVOSPEED THERMO

ERNEUERT –
EINSCHLIESSLICH 

KOSTENGÜNSTIGER,
SCHNELLER

SERVICELÖSUNG
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SCHNELLIGKEIT
Das NovoSpeed Thermo Tor öffnet 6x schneller als ein 
herkömmliches Sektionaltor und ist daher das ideale 
Torsystem für stark frequentierte Öffnungen, wie z.B. 
in Logistikcentern. Aufgrund der schnellen Öffnungs-
geschwindigkeit von max. 1,1 m/s wird eine nachhaltige 
Energieeinsparung gegenüber einem bekömmlichen 
Sektionaltor erzielt. 

ENERGIESPAREND
Das Torblatt hat eine Stärke von 40 mm und einen U-Wert
von 1,77 W/m2K (bei Torgröße 5.000 x 5.000 mm mit 
Thermo-Paneelen). Auf Wunsch sind schlanke NovoLux-
Sektionen als Verglasungselemente lieferbar.

LANGLEBIGKEIT UND SERVICEFREUNDLICHE 
LÖSUNG IM SCHADENSFALL
Bis zu 200.000 Lastwechsel ist das NovoSpeed Thermo 
Tor nahezu wartungsfrei, weil das intelligente Antriebs-
system keinen Gewichtsausgleich mit anfälligen Zug- 
oder Torsionsfedern benötigt. Die Schienen bestehen aus 
zwei Teilen, so dass im Schadensfall die Paneele leicht 
und schnell ausgewechselt werden können.

EINSATZBEREICHE
• Logistik
• Automobilindustrie
• Maschinenbau
• Metall- und Elektroindustrie
• Lebensmittelverarbeitung
• Chemische und pharmazeutische Industrie

ALLES GUTE KOMMT ZUSAMMEN, DAS NOVOSPEED THERMO

U-Wert NovoSpeed Thermo mit Thermo 40 Sektionaltor: 5.000 x 5.000 mm: 1,77 W/m2K
U-Wert NovoSpeed Thermo mit NovoLux 40 Sektionaltor: 5.000 x 5.000 mm: 4,25 W/m2K

RAUMSPAREND: SPIRALSCHIENENSYSTEM 
(HELIX)
Das Spiralschienensystem besitzt ein innovatives Füh-
rungsschienensystem mit sehr geringen Einbaumaßen, 
welches mit einem Direktantrieb mit umlaufender Ket-
tentechnik betätigt wird. Das berührungslose Aufwickeln 
der Sektionen gewährleistet eine wartungsarme, lange 
Lebensdauer. Dank seiner kompakten Konstruktion ist 
das Spiralschienensystem eine perfekte Ergänzung zu 
konventionellen Sektionaltoren, besonders bei Räumen 
mit geringen Einbautiefen. Einbaukriterien: Die Spirale
hat einen Platzbedarf von 1.100 x 1.200 mm. An der 
Antriebsseite ist ein seitlicher Freiraum von 350 mm
und auf der Gegenseite von 120 mm erforderlich.

OPTIONAL: NORMALSCHIENENSYSTEM (S600)
Das Normalschienensystem S600 für das NovoSpeed 
Thermo ist konstruiert, wie ein Standard-Schienen-
system für die Sektionaltore. Es eignet sich beson-
ders gut für niedrige Räume mit entsprechendem 
Platz an der Decke, in denen die Geschwindigkeit des 
Tores trotzdem eine wichtige Rolle spielt. Einbau-
kriterien: Die Mindeststurzhöhe für das S600 Schienen-
system beträgt 600 mm.

SCHIENENSYSTEME
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  Voreilende Lichtschranke oder Lichtgitter
(keine Verdrahtung auf dem Torblatt)

 Windlastklasse 2-3

  Gute Wärmedämmung

  Schnelle und einfache Montage durch 
vormontiertes Ketten-/ Stahlseilsystem
in der Führungsschiene

  Hohe Öffnungsgeschwindigkeit

HIGHLIGHTS
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SICHERHEIT
Das NovoSpeed Thermo Tor kann mit einer voreilenden 
Lichtschranke oder einem Lichtgitter abgesichert werden. 
Das Lichtgitter besteht aus Sender und Empfänger und ist 
werkseitig innerhalb des Laufschienensystems montiert, 
wodurch die Verdrahtung nicht sichtbar ist.

6

4 5

SEITENSCHARNIERE
Die flach anliegenden, verstellbaren Scharniere sind
sicher und sorgen für eine perfekte vertikale Abdichtung.

ANTRIEBSKONZEPT
Das umlaufende Ketten-/ Stahlseilsystem kontrolliert 
den Öffnungs- und Schließprozess, selbst bei hoher
Geschwindigkeit. 

2 STANDARD–
FARBEN
Haben Sie spezielle Wünsche
hinsichtlich der Farbe? Auch
hier bietet Novoferm eine 
Palette von Möglichkeiten.

ALUMINIUMWELLE
Das NovoSpeed Thermo ist mit einer Aluminium-
welle ausgestattet, die über einen Direktantrieb ohne
Gewichtsausgleich angetrieben wird. 

1 2 3

AUFBAU TORBLATT
Der Übergang zwischen den
Thermo- und NovoLux-Sek-
tionen ist nahezu wind- und 
wasserdicht.

RAL 9002

RAL 9006

DETAILS UND OPTIONEN NOVOSPEED THERMO
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THERMO 40 MM, THERMO 60 MM, THERMO 80 MM, UND NOVOSPEED THERMO
Al

lg
em
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n

Thermo 40 mm Thermo 60 mm Thermo 80 mm NovoSpeed Thermo

Max. Breite 8.000 mm 8.000 mm 8.000 mm 5.000 mm

Max. Höhe 6.000 mm 6.000 mm 6.000 mm 5.000 mm

Max. Oberfläche (BxH) 48 m² 48 m² 42 m² 25 m² (350 kg)

U-Wert (bei 5.000 x 5.000 mm) (ohne NovoLux Sektionen) 0,99 W/m²K 0,84 W/m²K 0,49 W/m²K 1,77 W/m²K

Dichte PU-Schaum 40 kg/m² 40 kg/m² 40 kg/m² 40 kg/m²

Windklasse nach EN 12424 3 - 4 windbeständig bis 12 - 13 Beaufort
(118 - 149 km/h)

3 - 4 windbeständig bis 12 -13 Beaufort 
(118 - 149 km/h)

3 - 4 windbeständig bis 12 -13 Beaufort 
(118 - 149 km/h)

2 - 3 windbeständig bis 10 - 12 Beaufort
(89 - 133 km/h)

Thermisch getrennte Sektionen - x x -

Schienensysteme

Normalführung
T 450 x x x

T 340 o o -

Niedrigsturz T 240 o o -

Mit Höherführung

T 400 o o o

T 400 HF o o o

T 400 DS o o -

Dachfolge

T 450 o o o

T 340 o o -

T 240 o o -

T 400 o o o

T 400 HF o o o

T 400 DS o o -

Vertikalführung

T 500 o o o

T500 HF o o o

T500 DS o o -

Helix x

S600 o
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g Bedienung
Handbetrieb Zugseil oder Haspelkette Zugseil oder Haspelkette Zugseil oder Haspelkette -

E-Antrieb o 
Elektromotor mit Getriebe

o 
Elektromotor

o 
Elektromotor x

Steuerung (E-Antrieb) Totmannbedienung, Impulssteuerung
oder Fernbedienung

Totmannbedienung, Impulssteuerung 
oder Fernbedienung

Totmannbedienung, Impulssteuerung 
oder Fernbedienung

Impulssteuerung
oder Fernbedienung

Verfügbare Steuerungen T75/ T100 T75/ T100 T75/ T100 TS971/ TS981

Lastwechsel 30.000 Zyklen mittels Torsionsfedern ** 30.000 Zyklen mittels Torsionsfedern ** 30.000 Zyklen mittels Torsionsfedern ** Ca. 200.000 Zyklen Federlos
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Sicherheit

Voreilende Lichtschranke (keine Verdrahtung auf dem Torblatt) o o o o

Lichtgitter o o o o

Seilbruchsicherung o o o -

Hebesicherung o o o -

Anschluss von Ampelanlagen (Rot/ Grün oder Rot und Grün) o o o o

Warnblinklicht (Orange/ Rot) o o o o

Schubriegel mit Federrückführung, schwere Ausführung o o o -

Zylinderschloss o o o -

1 Gegen Mehrpreis                   x = Standard                   o = Optional                   - = Nicht möglich
* FU = 230v TS971/ TS981 nur Nothandkette DU = 400 V T100 nur Schnellentriegelung                   ** Höhere Lastwechsel möglich
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THERMO 40 MM, THERMO 60 MM, THERMO 80 MM, UND NOVOSPEED THERMO
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Thermo 40 mm Thermo 60 mm Thermo 80 mm NovoSpeed Thermo

Max. Breite 8.000 mm 8.000 mm 8.000 mm 5.000 mm

Max. Höhe 6.000 mm 6.000 mm 6.000 mm 5.000 mm

Max. Oberfläche (BxH) 48 m² 48 m² 42 m² 25 m² (350 kg)

U-Wert (bei 5.000 x 5.000 mm) (ohne NovoLux Sektionen) 0,99 W/m²K 0,84 W/m²K 0,49 W/m²K 1,77 W/m²K

Dichte PU-Schaum 40 kg/m² 40 kg/m² 40 kg/m² 40 kg/m²

Windklasse nach EN 12424 3 - 4 windbeständig bis 12 - 13 Beaufort
(118 - 149 km/h)

3 - 4 windbeständig bis 12 -13 Beaufort 
(118 - 149 km/h)

3 - 4 windbeständig bis 12 -13 Beaufort 
(118 - 149 km/h)

2 - 3 windbeständig bis 10 - 12 Beaufort
(89 - 133 km/h)

Thermisch getrennte Sektionen - x x -

Schienensysteme

Normalführung
T 450 x x x

T 340 o o -

Niedrigsturz T 240 o o -

Mit Höherführung

T 400 o o o

T 400 HF o o o

T 400 DS o o -

Dachfolge

T 450 o o o

T 340 o o -

T 240 o o -

T 400 o o o

T 400 HF o o o

T 400 DS o o -

Vertikalführung

T 500 o o o

T500 HF o o o

T500 DS o o -

Helix x

S600 o
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g Bedienung
Handbetrieb Zugseil oder Haspelkette Zugseil oder Haspelkette Zugseil oder Haspelkette -

E-Antrieb o 
Elektromotor mit Getriebe

o 
Elektromotor

o 
Elektromotor x

Steuerung (E-Antrieb) Totmannbedienung, Impulssteuerung
oder Fernbedienung

Totmannbedienung, Impulssteuerung 
oder Fernbedienung

Totmannbedienung, Impulssteuerung 
oder Fernbedienung

Impulssteuerung
oder Fernbedienung

Verfügbare Steuerungen T75/ T100 T75/ T100 T75/ T100 TS971/ TS981

Lastwechsel 30.000 Zyklen mittels Torsionsfedern ** 30.000 Zyklen mittels Torsionsfedern ** 30.000 Zyklen mittels Torsionsfedern ** Ca. 200.000 Zyklen Federlos

O
pt

io
ne

n 
un

d 
Zu

be
hö

r1

Sicherheit

Voreilende Lichtschranke (keine Verdrahtung auf dem Torblatt) o o o o

Lichtgitter o o o o

Seilbruchsicherung o o o -

Hebesicherung o o o -

Anschluss von Ampelanlagen (Rot/ Grün oder Rot und Grün) o o o o

Warnblinklicht (Orange/ Rot) o o o o

Schubriegel mit Federrückführung, schwere Ausführung o o o -

Zylinderschloss o o o -
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NOVOLUX 40 MM, NOVOLUX 60 MM, NOVOLUX XL 40 MM UND NOVOLUX XL 60 MM
Al

lg
em

ei
n

NovoLux 40 mm NovoLux 60 mm NovoLux XL 40 mm NovoLux XL 60 mm

Max. Breite 8.000 mm 8.000 mm 4.000 mm 4.000 mm

Max. Höhe 6.000 mm 6.000 mm 4.500 mm 4.500 mm

Max. Oberfläche (BxH) 48 m² 48 m² 18 m² 18 m²

U-Wert (bei 5.000 x 5.000 mm) 3,87 W/m²K 2,38 W/m²K 3,87 W/m²K 2,43 W/m²K

Windklasse nach EN 12424
3 - 4 

windbeständig bis 12 - 13 Beaufort
(118 - 149 km/h)

3 - 4
windbeständig bis 12 -13 Beaufort 

(118 - 149 km/h)

3-4 
windbeständig bis 12-13 Beaufort 

118 - 149 km/h)

3-4 
windbeständig bis 12-13 Beaufort

(118 - 149 km/h)

Schienensysteme

Normalführung
T 450 x x x x

T 340 o o o o

Niedrigsturz T 240 o o o o

Mit Höherführung

T 400 o o o o

T 400 HF o o o o

T 400 DS o o o o

Dachfolge

T 450 o o o o

T 340 o o o o

T 240 o o o o

T 400 o o o o

T 400 HF o o o o

T 400 DS o o o o

Vertikalführung

T 500 o o o o

T500 HF o o o o

T500 DS o o o o

B
ed

ie
nu

ng
 u

nd
 

St
eu

er
un

g Bedienung
Handbetrieb Zugseil oder Haspelkette Zugseil oder Haspelkette Zugseil oder Haspelkette Zugseil oder Haspelkette 

E-Antrieb o 
Elektromotor mit Getriebe

o 
Elektromotor mit Getriebe

o 
Elektromotor mit Getriebe

o 
Elektromotor mit Getriebe

Steuerung (E-Antrieb) Totmannbedienung, 
Impulsbedienung oder Fernbedienung

Totmannbedienung, 
Impulsbedienung oder Fernbedienung

Totmannbedienung, 
Impulsbedienung oder Fernbedienung

Totmannbedienung, 
Impulsbedienung oder Fernbedienung

Verfügbare Steuerungen T75/ T100 T75/ T100 T75/ T100 T75/ T100

Lastwechsel 30.000 Zyklen mittels Torsionsfedern * 30.000 Zyklen mittels Torsionsfedern * 30.000 Zyklen mittels Torsionsfedern * 30.000 Zyklen mittels Torsionsfedern *

O
pt

io
ne

n 
un

d 
Zu

be
hö

r1

Sicherheit

Vorlaufende Lichtschranke (keine Verdrahtung auf dem Torblatt) o o o o

Seilbruchsicherung o o o o

Hebesicherung o o o o

Anschluss von Ampelanlagen (Rot/ Grün oder Rot und Grün) o o o o

Warnblinklicht (Orange/ Rot) o o o o

Schubriegel mit Federrückführung, schwere Ausführung o o o o

Zylinderschloss o o o o

1 Gegen Mehrpreis                   x = Standard                   o = Optional                   - = Nicht möglich
* Höhere Lastwechsel möglich

NOVODOOR SOLUTIONS



NOVOLUX 40 MM, NOVOLUX 60 MM, NOVOLUX XL 40 MM UND NOVOLUX XL 60 MM

Al
lg

em
ei

n

NovoLux 40 mm NovoLux 60 mm NovoLux XL 40 mm NovoLux XL 60 mm

Max. Breite 8.000 mm 8.000 mm 4.000 mm 4.000 mm

Max. Höhe 6.000 mm 6.000 mm 4.500 mm 4.500 mm

Max. Oberfläche (BxH) 48 m² 48 m² 18 m² 18 m²

U-Wert (bei 5.000 x 5.000 mm) 3,87 W/m²K 2,38 W/m²K 3,87 W/m²K 2,43 W/m²K

Windklasse nach EN 12424
3 - 4 

windbeständig bis 12 - 13 Beaufort
(118 - 149 km/h)

3 - 4
windbeständig bis 12 -13 Beaufort 

(118 - 149 km/h)

3-4 
windbeständig bis 12-13 Beaufort 

118 - 149 km/h)

3-4 
windbeständig bis 12-13 Beaufort

(118 - 149 km/h)

Schienensysteme

Normalführung
T 450 x x x x

T 340 o o o o

Niedrigsturz T 240 o o o o

Mit Höherführung

T 400 o o o o

T 400 HF o o o o

T 400 DS o o o o

Dachfolge

T 450 o o o o

T 340 o o o o

T 240 o o o o

T 400 o o o o

T 400 HF o o o o

T 400 DS o o o o

Vertikalführung

T 500 o o o o

T500 HF o o o o

T500 DS o o o o

B
ed

ie
nu

ng
 u

nd
 

St
eu

er
un

g Bedienung
Handbetrieb Zugseil oder Haspelkette Zugseil oder Haspelkette Zugseil oder Haspelkette Zugseil oder Haspelkette 

E-Antrieb o 
Elektromotor mit Getriebe

o 
Elektromotor mit Getriebe

o 
Elektromotor mit Getriebe

o 
Elektromotor mit Getriebe

Steuerung (E-Antrieb) Totmannbedienung, 
Impulsbedienung oder Fernbedienung

Totmannbedienung, 
Impulsbedienung oder Fernbedienung

Totmannbedienung, 
Impulsbedienung oder Fernbedienung

Totmannbedienung, 
Impulsbedienung oder Fernbedienung

Verfügbare Steuerungen T75/ T100 T75/ T100 T75/ T100 T75/ T100

Lastwechsel 30.000 Zyklen mittels Torsionsfedern * 30.000 Zyklen mittels Torsionsfedern * 30.000 Zyklen mittels Torsionsfedern * 30.000 Zyklen mittels Torsionsfedern *

O
pt

io
ne

n 
un

d 
Zu

be
hö

r1

Sicherheit

Vorlaufende Lichtschranke (keine Verdrahtung auf dem Torblatt) o o o o

Seilbruchsicherung o o o o

Hebesicherung o o o o

Anschluss von Ampelanlagen (Rot/ Grün oder Rot und Grün) o o o o

Warnblinklicht (Orange/ Rot) o o o o

Schubriegel mit Federrückführung, schwere Ausführung o o o o

Zylinderschloss o o o o
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Novoferm Vertriebs GmbH
  Tel.: +49 (0) 28 50 910 0

E-Mail: industrietore@novoferm.de
www.novoferm.de

www.youtube.com/NovofermVideos
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